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Land fördert Machbarkeitsstudie für bessere ambulante Versorgung 
psychisch Kranker im Landkreis Lörrach  
 

Das Sozialministerium BW fördert sechs Projekte der Stadt- und Landkreise für eine bessere 
sektorenübergreifende medizinische Versorgung, wie heute bekannt wurde. Davon profitiert auch der 
Landkreis Lörrach mit 47.100 Euro: In einer Machbarkeitsstudie soll damit überprüft werden ob und wie der 
Landkreis sich zu einer Modellregion für eine verbesserte gemeindenahe ambulante Versorgung psychisch 
Kranker entwickeln kann.  

Der Lörracher Landtagsabgeordnete Josha Frey gratuliert dem Landkreis Lörrach zu diesem Zuschuss: 
„Damit jede Bürgerin und jeder Bürger zum richtigen Zeitpunkt die bestmögliche medizinische Versorgung 
erhält, braucht es neue Ansätze zur Vernetzung der verschiedenen Versorgungssysteme.“ Josha Frey, der 
auch Mitglied des Sozialausschusses ist, freut sich insbesondere darüber, dass der Landkreis Lörrach, sich 
mit diesem Projekt besonders für psychisch kranke Menschen einsetzt: „Psychische Erkrankungen sind in 
unserer Gesellschaft häufig noch ein Tabuthema. Deswegen ist es umso wichtiger, psychisch kranke 
Menschen medizinisch und auch gesellschaftlich bestmöglich zu unterstützen. Hier geht der Landkreis 
Lörrach mit gutem Beispiel voran.“ 

 

Josha Frey 

Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg 


